
Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Schule und Kultur -

Tagesordnung 2 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 02.06.2005  

Vorlage Nr. 05-V-01-0017

Mediation Anpassung und Widerstand - Konsequenzen aus dem Steinbach-Gutachten;
Einrichtung einer Magistratskommission

Beschluss Nr. 0049
 
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen:

1.) Gemäß § 18 der Geschäftsordnung für den Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird 
die Einrichtung einer Magistratskommission „Mediation  Anpassung und Widerstand – 
Konsequenzen aus dem Steinbach-Gutachten“ beschlossen. Der Kommission gehören 
9 Mitglieder an.

2.) Für die Magistratskommission werden folgende Personen berufen:

- Professor Peter Steinbach, Universität Karlsruhe als Mediator
- der/ die Oberbürgermeister / -in 
- der/ die Kulturdezernent / -in
- der Ortsvorsteher von Wiesbaden Naurod
- Frau Burchard-Jablonski, Schulleiterin der Rudolf-Dietz-Schule
- 4 Vertreter / -innen der Stadtverordnetenversammlung 

3.) Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, ihre Vertreter für die Sitzung am 22. Juni 
2005, 19.00 Uhr zu benennen. 

(antragsgemäß) 
(Mag 24.05.2005 BP 0391)  

Tagesordnung III
Wiesbaden,         .06.2005

Scholz
Vorsitzende

Den Fraktionen von CDU, SPD, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN mit der Bitte, spätestens bis 
zur Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 16.06.2005 ihre Vertreter/Vertreterinnen zu 
benennen.
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